
  

 
TEILNEHMERHINWEISE 
 

Die beiliegende Teilnahmeerklärung bitte in Druckschrift 
vollständig ausfüllen und zurücksenden. Der Schutz Ihrer 
persönlichen Daten ist uns ein besonderes Anliegen. Wir 

verarbeiten Ihre Daten daher ausschließlich auf 
Grundlage der gesetzlichen Bestimmungen (insbes. 

Bundesdatenschutzgesetz/ 
Datenschutz-Grundverordnung) 

Zur Teilnahme erhalten Sie von uns eine 

Anmeldebestätigung, die bei Anreise an der Rezeption 
des Bildungszentrums vorgelegt werden muss. Eine 
Anreise ohne Anmeldebestätigung ist zwecklos. 

Für Unterkunft und Verpflegung (ohne Getränke) 
entstehen Ihnen keine separaten Kosten. Sollte in der 

Einladung eine Teilnehmergebühr aufgeführt sein, ist 
diese unabhängig von der Inanspruchnahme von 
Unterkunfts- und Verpflegungsleistungen zu bezahlen. 

Gegen Nachweis (mit aktuellem Datum) erhalten Schüler, 
Studenten (bis 30 Jahre), Auszubildende, Freiwillig 
Wehrdienstleistende, Teilnehmer am Bundesfreiwilligen-

dienst und Arbeitslose 50 % Ermäßigung. 
Stornierungen sind nach Erhalt der Anmeldebestätigung 

schriftlich an das betreffende Referat zu richten. Absagen 
bis 10 Tage vor Veranstaltungsbeginn sind kostenfrei. 
Danach werden 50 %, ab dem 3. Kalendertag vor 

Veranstaltungsbeginn bzw. bei Nichterscheinen 100 % 
der Teilnehmergebühr in Rechnung gestellt. Die 
Stornogebühr entfällt bei Krankheit (Vorlage eines 

ärztlichen Attests) oder bei schwerwiegenden 
persönlichen Gründen (Nachweis erforderlich). 

Eine Haftung bei An-/Rückreise sowie am Seminarort 
kann von der Hanns-Seidel-Stiftung nicht übernommen 
werden. Fahrtkosten werden nicht erstattet. Die 

Unterbringung erfolgt, soweit möglich, im Einzelzimmer. 
Unser Bildungszentrum verfügt über Hallenbad und 
Sauna.  
 

ANMELDUNG / ORGANISATION 
Diana Strobl 

Referat 0305 
Tel. + 49 (0)89 1258-236 | Fax -338 
E-Mail: ref0305@hss.de 
 

  

SO ERREICHEN SIE KLOSTER BANZ 
 

 
 

Bildungszentrum Kloster Banz 
Hanns-Seidel-Stiftung | 96231 Bad Staffelstein 

Tel. +49 (0)9573 337-0 
banz@hss.de | www.klosterbanz.de 

 

Mit der Bahn: Vom Bahnhof Bad Staffelstein oder 
Lichtenfels weiter mit dem Taxi nach Kloster Banz. 

 
Mit dem Auto: Autobahn A 73 bis Lichtenfels-Nord (AS 12) 
oder Bad Staffelstein-Kurzentrum (AS 14), dann der 

Beschilderung Kloster Banz folgen. – Elektrotankstelle im 
Bildungszentrum vorhanden. 

 
Navi: Ort: 96231 Bad Staffelstein, Kloster-Banz-Straße 

 
Seminar zur Landes- und Zeitgeschichte 
 
 
 

AUF DER SUCHE NACH 
DEM EWIGEN FRIEDEN 
DIE GROßEN 
FRIEDENSKONFERENZEN 
Zwänge, Ziele, 
Zukunftskonzepte 
 
 
02. bis 04. August 2019 
Bildungszentrum Kloster Banz 
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EINLADUNG 



 

   
Projekt-Nr. 03/05/19/803 

Die Großen Friedenskonferenzen fungieren seit jeher in 

der Geschichte als Eck- oder Ausgangspunkte 
weitreichender, nachfolgender Entwicklungslinien. 

Schon immer waren mit diesen Konferenzen 

Hoffnungen, aber auch Ängste, zum Teil sogar Traumata 

verbunden, die nicht selten nach Jahrzehnten 
zumindest eine wesentliche Ursache für  neue Kriegs- 

oder Konfliktsituation bildeten. 

Können demnach Friedenskonferenzen als Mittel der 

Friedenssicherung überhaupt ernst genommen 
werden? Wir wollen dieser Frage in unserem 

Wochenendseminar nachgehen. 

Exemplarisch betrachtet werden drei große 

Friedenskonferenzen, die die nachfolgenden Epochen 
und zeithistorischen Entwicklungen wesentlich mit 

beeinflussten und auf den Weg brachten. 

Der Bogen soll gespannt werden von der Neuordnung 

Europas nach Napoleon auf dem Wiener Kongress von 
1815, über das Ende des Ersten Weltkriegs mit dem 

Vertrag von Versailles und den Pariser Vorortverträgen 

von 1919, bis hin zur Potsdamer Konferenz von 1945, 

auf der die Weichenstellung nach dem Zweiten 
Weltkrieg vorgenommen wurde. 

Durch Filmdokumente, einer intensiven Analyse 

historischer Quellen und einer Diskussion nach jedem 

Vortrag soll in diesem Wochenendseminar 
Zeitgeschichte anhand der großen Friedens-

konferenzen lebendig erarbeitet werden. 

 

Wir würden uns freuen, Sie bei uns begrüßen zu 
können. 

 
 
 
 

Stefanie v. Winning 
Leiterin des Instituts für 

Politische Bildung 

Dr. Birgit Strobl 
Referatsleiterin 

 
 

 FREITAG, 02. AUGUST 2019 

bis 

17.30 Uhr Anmeldung, Entrichtung der 

 Teilnahmegebühr in Höhe von  

 € 80,00 
 

18.00 Uhr Abendessen 

 

19.00 Uhr Themenblock I: 
 Friedenskonferenz als Mittel 

 der Friedenssicherung? 

 Was heißt Frieden? Versuch 

einer Definition 
 Kriegsgründe und Typisierung 

des internationalen Krieges 

 Von der antiken Weltfriedens-

idee, über den mittelalterlichen 
Friedensgedanken zu 

Clausewitz´Thesen 

 

 Horst Pfadenhauer M.A. 
 
 SAMSTAG, 03. AUGUST 2019 

09.00 Uhr Themenblock II: 
 Der Wiener Kongress von 1815 und 

 die Neuordnung Europas nach 

 Napoleon 

 Das Ringen um das europäische 
Gleichgewicht 

 Der Deutsche Bund 

 Sieg der Restauration 

 Nationalismus und 
Liberalismus 

 

 Horst Pfadenhauer M.A. 

 
12.00 Uhr Mittagessen 

15.00 Uhr Themenblock III: 

 Der Vertrag von Versailles von 
 1919 und die Pariser Vorort-

 verträge 

 Weichenstellung für Europa 

nach dem Ersten Weltkrieg 
 Diktatfriede oder 

Schanddiktat? 

 Trauma Versailles 

 Hoffnung Völkerbund 
 

 Horst Pfadenhauer M.A. 

 

18.00 Uhr Abendessen 
 

 SONNTAG, 04. AUGUST 2019 

09.00 Uhr Themenblock IV: 
 Die Potsdamer Konferenz von 1945 

 Neuanfang nach dem Zweiten 

Weltkrieg 

 Unterschiedliche 
Deutschlandkonzeptionen der 

Alliierten 

 Die Spaltung der Siegermächte 

 Der Weg in den Kalten Krieg 
 Der Nürnberger Prozess 

 

 Lilian Zafiri M.A., Wetzlar 

 
Schlussbetrachtung: Friedenskonferenzen  

– Grenzen und Perspektiven -  

 

12.00 Uhr Mittagessen 
 

 Abreise der Teilnehmer 

 

Seminarleitung: Horst Pfadenhauer M.A. 
Oberstudiendirektor, Kronach 


